
VEREINSPOKAL 2007
Nach der dritten Runde hat sich das Feld weiter gelichtet und leider ist eine 
ungerade Anzahl Spieler im Rennen verblieben, was ein Freilos nach sich zieht. 
Bei der Auslosung 'eroberte' dieses Andreas Steinmetz, immerhin einer der 
Favoriten schlechthin. Nach seinem Bekunden ist das in seinen Fredersdorfer 
Pokaljahren das allererste - nun, irgendwann ist es immer das erste mal und 
mitunter ist gerade das sehr schön !

Ziemlich unschön dagegen das erneute kampflose Ergebnis und noch unschöner 
sind Termindiskussionen auf Kosten anderer, wenn man selbst zu unfähig ist - 
der Betroffene weiß schon Bescheid und hat damit eigentlich nur seine Traditon 
des Meckerns (mindestens einmal im Jahr  ist es soweit) fortgesetzt. Nun, wie dem auch sei, 
der Pokalwettbewerb geht trotzdem weiter.

Die Auslosung stammt "aus der Feder" unseres - ziemlich früh ausgeschiedenen - 
'Nochgastes' von Lasker Steglitz, G. Krusemark.

Die 4. Runde

Partie-Nr. Weiß Schwarz Ergebnis

     1 Kay-Uwe Arlt (1) Martin Sebastian (0,5)        :

     2 Jan Phillipp (1,5) Rayk Spory (0,5)        :

     3 Helmut Hummel (1) Gregor Fehrmann (1)        :

     4 Franz Tham (1,5) Michael Sebastian (0)        :

     5 Jürgen Grabosch (1) Henning Herzog (1,5)        :

   Freilos: Andreas Steinmetz (0)

(in Klammern stehen die Minuspunkte, bei 2 scheidet der Spieler aus)

Zumindest in der Partie 5 scheidet mit Sicherheit ein Spieler aus, aber es sind einige 
weitere hochgefährdet. Unser Chef - Michael - wird wohl gegen die bisherige 
Pokalüberraschung 2007 Franz Tham nichts anbrennen lassen und ein paar andere 
sollten sich so ganz vorsichtig schonmal mit den lauernden Gefahren vertraut machen, 
zumal die weißen Steine in diesem Jahr nicht unbedingt ein Vorteil sein müssen ...

AUSLOSUNG der 5. Runde  -  14. Mai 2007  19.45 Uhr 

Partien ohne Ergebnis zu diesem Zeitpunkt werden 0 : 0 gewertet.

Martin Sebastian
Turnierleiter


